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Fahrzeuge im Rettungsdienst:
Die Ansprüche wachsen
Durch gesellschaftliche Entwicklungen und Ver­
änderungen klimatischer Bedingungen ist auch 
der Bereich Rettungsdienst gefordert, Anpas­
sungen vorzunehmen und mit der Zeit zu gehen 
bzw. viel mehr zu fahren. Alternative Antriebs­
stoffe wie Strom und Wasserstoff sind gefragt, 
der alte Verbrennungsmotor wird zunehmend 
infrage gestellt. Die Umstellung der Einsatzfahr­
zeuge auf erneuerbare Energien ist jedoch mit 
einigen Herausforderungen verbunden. So spie­
len etwa Reichweite, Verfügbarkeit von Lade­
stationen oder die Finanzierung eine zentrale Rol­
le. In mehreren Regionen Deutschlands werden 
bereits E-RTW im Einsatz getestet, im Kreis Düren 
soll sogar in naher Zukunft ein Wasserstoff-RTW 
fahren. Der Weg für umweltfreundliche Alterna­
tiven ist geebnet, Fortschritte sind erkennbar.

Wenn sich alles dreht:
Ernsthafte Ursachen?
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Standardisierte Personalverstärkung bei Reanimation:
Wie können Feuerwehrkräfte unterstützen?

Urteil zum baden-württembergischen Rettungsdienstplan:
Sind festgelegte Hilfsfristen rechtens?

Akutes kardiales Lungenödem:
Was kann CPAP leisten?
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